Bekanntmachung des LSKN zur Kommunalen Doppik vom 17.08.2009
(Nds. MBl. 34/2009 vom 26.08.2009 S. 757)

Für das Haushaltsjahr 2010 werden der verbindliche Kontenrahmen für Niedersachsen, die verbindlichen Zuordnungsvorschriften zum Kontenrahmen in Niedersachsen, die Übersicht zur Bereichsabgrenzung zum Kontenrahmen in Niedersachsen, die Zuordnungsvorschriften zur neuen Bereichsabgrenzung sowie die verbindlichen Zuordnungsvorschriften zum Produktrahmen in Niedersachsen in geänderter Form bekannt gemacht. 
1.
Der verbindliche Kontenrahmen für Niedersachsen wurde wie folgt geändert:


1.1
Die Kontenklasse 1 „Finanzvermögen, liquide Mittel und aktive Rechnungsabgrenzung“ wurde wie folgt geändert: 

1.1.1
Die Kontenart 154 „Sonstige Forderungen“ erhielt einen Hinweis auf haushaltsrechtliche Anforderungen.

1.1.2
Die Bezeichnung der empfohlenen Kontenart 183 wurde geändert in „Vorsteuer auf geleistete Anzahlungen“.


1.2
Die Kontenklasse 2 „Nettoposition, Schulden, Rückstellungen und passive Rechnungsabgrenzung“ wurde wie folgt geändert:

1.2.1
Unterhalb der Kontenart 221 „Anleihen“ wurde die Darstellung des entsprechenden Kontos 221 um die 4. Stelle erweitert. 

1.2.2
Unterhalb der Kontenart 243 „Leasinggeschäfte“ wurde die neue Kontenart 244 „ÖPP/PPP-Projekte eingerichtet. Die Kontenart ist untergliedert in die neuen Konten 2441 „ÖPP/PPP-Projekte nach ESVG“ und 2442 „Sonstige ÖPP/PPP-Projekte“.

1.2.3
Unterhalb der Kontenart 271 „Sonstige Wertpapierschulden“ wurde die Darstellung des entsprechende Kontos 271 um die 4. Stelle erweitert.

1.3
Die Kontenklasse 3 „Erträge“ wurde wie folgt geändert:

1.3.1
Die Kontenklasse 3 erhielt die neue Bezeichnung „Ordentliche Erträge“.

1.4
Die Kontenklasse 4 „Aufwendungen“ wurde wie folgt geändert:

1.4.1
Die Kontenklasse 4 erhielt die neue Bezeichnung „Ordentliche Aufwendungen“.


1.4.2
Das Konto 4152 „Zuführung an die Versorgungsrücklage für Versorgungsempfänger“ wurde gestrichen.

1.4.3
Die Kontenart 428 und das Konto 4281 erhielten die neue Bezeichnung „Verbrauch von Vorräten“.


1.4.4
Das Konto 4593 erhielt die neue Bezeichnung „Aufwand für die Ablösung von Dauerlasten“. Das Konto wurde verbindlich festgelegt und erhielt einen Hinweis auf eine finanzstatistische Anforderung.

1.5
Die Kontenklasse 6 „Einzahlungen“ wurde wie folgt geändert:


1.5.1
Die Bezeichnung der Kontenart 683 wurde geändert in „Einzahlungen aus der Veräußerung von beweglichen Vermögensgegenständen“. In den Bezeichnungen der Konten 6831, 68311 und 68312 wurde das Wort „beweglichen“ vor „Vermögensgegenständen“ eingefügt.

1.5.2
Unterhalb der Kontenart 691 „Einzahlungen aus Anleihen“ wurde die Darstellung des entsprechenden Kontos 691 um die 4. Stelle erweitert.

1.5.3
Unterhalb der Kontenart 694 „Sonstige Wertpapierverschuldung“ wurde die Darstellung des entsprechenden Kontos 694 um die 4. Stelle erweitert.


1.5.4
Bei der Kontenart 695 und dem Konto 6951 „Aufnahme von Inneren Darlehen“ wurde der Hinweis auf die finanzstatistische Anforderung gestrichen.

1.6
Die Kontenklasse 7 „Auszahlungen“ wurde wie folgt geändert:


1.6.1
Bei Konto 7331 „Soziale Leistungen an natürliche Personen außerhalb von Einrichtungen“ wurde ein Hinweis auf die kamerale Gruppierung eingefügt.

1.6.2
Bei Konto 7332 „Soziale Leistungen an natürliche Personen in Einrichtungen“ wurde ein Hinweis auf die kamerale Gruppierung eingefügt.

1.6.3
Das Konto 7593 erhielt die neue Bezeichnung „Auszahlungen für die Ablösung von Dauerlasten“. Das Konto wurde verbindlich festgelegt und erhielt jeweils einen Hinweis auf eine finanzstatistische Anforderung und auf die kamerale Zuordnung.

1.6.4
Die Bezeichnung der Kontenart 783 wurde geändert in „Auszahlungen für den Erwerb von beweglichen Vermögensgegenständen“. In den Bezeichnungen der Konten 7831, 78311 und 78312 wurde das Wort „beweglichen“ vor „Vermögensgegenständen“ eingefügt

1.6.5
Das Konto 7833 „Auszahlungen für die Ablösung von Dauerlasten“ wurde gestrichen.

1.6.6
Die Bezeichnung des Kontos 7843 wurde geändert in „Auszahlungen für den Erwerb von sonstigen Anteilen“. Unterhalb dieses Kontos wurden die Konten 78431 „Auszahlungen von Kapitaleinlagen bei Eigenbetrieben und kommunalen Anstalten öffentlichen Rechts“ und 78439 „Sonstige“ eingefügt.

1.6.7
Unterhalb der Kontenart 791 „Auszahlungen aus Anleihen“ wurde die Darstellung des entsprechenden Kontos 791 um die 4. Stelle erweitert.

1.6.8
Unterhalb der Kontenart 794 „Tilgung von sonstigen Wertpapierschulden“ wurde die Darstellung des entsprechenden Kontos 794 um die 4. Stelle erweitert.

1.6.9
Bei der Kontenart 799 und dem Konto 7991 „Rückzahlung von Inneren Darlehen“ wurde der Hinweis auf die finanzstatistische Anforderung gestrichen.

2. 
Die Zuordnungsvorschriften zum niedersächsischen Kontenrahmen wurden wie folgt geändert:


2.1
Die Kontenklasse 0 „Immaterielle Vermögensgegenstände und Sachvermögen“ wurde wie folgt geändert:


2.1.1
Am Ende des Zuordnungstextes des empfohlenen Kontos 0025 „DV-Software“ wurde ein neuer Hinweis hinzugefügt.

2.1.2
Am Ende des Zuordnungstextes der Kontenart 075 „Sammelposten für bewegliche Vermögensgegenstände über 150,- bis 1.000,- Euro“ wurde ein neuer Hinweis hinzugefügt.


2.1.3
Unterhalb der Kontenart 153 „Forderungen aus Transferleistungen“ wurde der letzte Hinweissatz auf die entsprechenden Finanzrechnungskontengruppen geändert.

2.1.4.
Im letzten Zuordnungssatz des Kontos 1591 „Kommunale Steuern und übrige öffentlich-rechtliche Forderungen wurden die Hinweise auf die entsprechenden Finanzrechnungskonten korrigiert.

2.1.5
Unterhalb der Kontenart 166 „Sonstige Vermögensgegenstände“ wurde ein Zuordnungsbeispiel eingefügt.


2.1.6
Im letzten Zuordnungssatz des Kontos 1691 „Übrige privatrechtliche Forderungen“ wurden die Hinweise auf die entsprechenden Finanzrechnungskonten korrigiert.

2.1.7
In den vorletzten Erläuterungssatz des Kontos 1711 „Sichteinlagen bei Banken und Kreditinstituten“ wurde ein Zuordungsbeispiel eingefügt.


2.1.8
Im Erläuterungstext des Kontos 1721 „Sonstige Einlagen“ wurde ein Zuordnungsbeispiel gestrichen.


2.1.9
Die Bezeichnung der empfohlenen Kontenart 183 wurde geändert in „Vorsteuer auf geleistete Anzahlungen“.

2.2
Die Kontenklasse 2 „Nettoposition, Schulden, Rückstellungen und passive Rechnungsabgrenzung“ wurde wie folgt geändert:


2.2.1
Unterhalb der Kontenart 243 „Leasinggeschäfte“ wurde die neue Kontenart 244 „ÖPP/PPP-Projekte eingerichtet. Die Kontenart ist untergliedert in die neuen Konten 2441 „ÖPP/PPP-Projekte nach ESVG“ und 2442 „Sonstige ÖPP/PPP-Projekte“. Die Kontenart und die Konten erhielten jeweils einen Erläuterungstext.

2.2.2
Die Kontenart 249 „Sonstige Kreditaufnahmen gleichkommende Vorgänge“ erhielt einen Erläuterungstext.

2.2.3
Unterhalb der Konten 27111, 27112 und 27113 wurden die Bezifferungen der Unterkonten korrigiert


2.3
Die Kontenklasse 3 „Erträge“ wurde wie folgt geändert:

2.3.1
Die Kontenklasse 3 erhielt die neue Bezeichnung „Ordentliche Erträge“.

2.3.2
Kontenart 323 „Schuldendiensthilfen“ erhielt einen neuen Buchungshinweis.

2.3.3
Im Zuordnungstext des Kontos 3421 „Erträge aus Verkauf“ wurde im ersten Satz unter „Hinweise“ der Verweis auf das entsprechende Ertragskonto korrigiert.

2.4
Die Kontenklasse 4 „Aufwendungen“ wurde wie folgt geändert:

2.4.1
Die Kontenklasse 4 erhielt die neue Bezeichnung „Ordentliche Aufwendungen“.


2.4.1
Unterhalb der Kontenart 402 „Beiträge zu Versorgungskassen“ wurde der erste Hinweissatz korrigiert. Außerdem wurde der letzte Hinweissatz ergänzt.

2.4.2
Das Konto 4152 „Zuführung an die Versorgungsrücklage für Versorgungsempfänger“ wurde gestrichen.


2.4.3
Das Konto 4222 „Erwerb geringwertiger Vermögensgegenstände“ erhielt ein weiteres Zuordnungsbeispiel.

2.4.4
Unterhalb des Erläuterungstextes des Kontos 4251 „Haltung von Fahrzeugen“ wurde ein Buchungshinweis eingefügt.

2.4.5
Die Kontenart 428 und das Konto 4281 erhielten die neue Bezeichnung „Verbrauch von Vorräten“.


2.4.6
Die Konten 4354 „Allgemeine Zuweisungen an sonstigen öffentlichen Bereich“, 4355 „Allgemeine Zuweisungen an verbundene Unternehmen, Beteiligungen und Sondervermögen“ und 4358 „Allgemeine Zuweisungen an übrige Bereiche“ wurden in eckige Klammern gesetzt und mit dem Hinweis versehen „in Nds. keine Anwendung“.


2.4.7
Der Erläuterungstext des Kontos 4431 „Geschäftsaufwendungen“ wurde erweitert.

2.4.8
Das Konto 4593 erhielt die neue Bezeichnung „Aufwand für die Ablösung von Dauerlasten“. Das Konto wurde verbindlich festgelegt.

2.4.9
Das empfohlene Konto 472111 „Abschreibungen auf Forderungen wegen Uneinbringlichkeit“ erhielt einen Zuordnungshinweis.

2.4.10
Die Bezifferung des empfohlenen Kontos 472112 „Sonstige Abschreibungen auf Forderungen“ wurde korrigiert.

2.5
Die Kontenklasse 5 „Außerordentliche Erträge und Aufwendungen“ wurde wie folgt geändert:


2.5.1
Unterhalb des empfohlenen Kontos 5012 „Empfangene Schadensersatzleistungen u. a.“ wurde ein Buchungshinweis eingefügt.


2.6
Die Kontenklasse 6 „Einzahlungen“ wurde wie folgt geändert:


2.6.1
Im Erläuterungstext des Kontos 6531 „Einzahlungen aus der Veräußerung geringwertiger Vermögensgegenstände“ wurde ein Buchungshinweis eingefügt.

2.6.2
Die Bezeichnung der Kontenart 683 wurde geändert in „Einzahlungen aus der Veräußerung von beweglichen Vermögensgegenständen“. In den Bezeichnungen der Konten 6831, 68311 und 68312 wurde das Wort „beweglichen“ vor „Vermögensgegenständen“ eingefügt.

2.6.3
Unterhalb der Kontenart 691 „Einzahlungen aus Anleihen“ wurde bei den Kontonummern die 4. Stelle durch die Ziffer 7 ersetzt.

2.6.4
Unterhalb der Kontenart 694 „Sonstige Wertpapierverschuldung“ wurde bei den Kontonummern die 4. Stelle durch die Ziffer 7 ersetzt.


2.7
Die Kontenklasse 7 „Auszahlungen“ wurde wie folgt geändert:


2.7.1
Unterhalb der Kontenart 702 „Beiträge zu Versorgungskassen“ wurde der erste Hinweissatz korrigiert. Außerdem wurde der letzte Hinweissatz ergänzt.

2.7.2
Bei Konto 7331 „Soziale Leistungen an natürliche Personen außerhalb von Einrichtungen“ wurde ein Hinweis auf die kamerale Gruppierung eingefügt.

2.7.3
Bei Konto 7332 „Soziale Leistungen an natürliche Personen in Einrichtungen“ wurde ein Hinweis auf die kamerale Gruppierung eingefügt.

2.7.4
Bei Konto 7339 „Sonstige soziale Leistungen“ wurde der Hinweis auf die kameralen Gruppierungen korrigiert.

2.7.5
Die Konten 7354 „Allgemeine Zuweisungen an sonstigen öffentlichen Bereich“, 7355 „Allgemeine Zuweisungen an verbundene Unternehmen, Beteiligungen und Sondervermögen“ und 7358 „Allgemeine Zuweisungen an übrige Bereiche“ wurden in eckige Klammern gesetzt und mit dem Hinweis versehen „in Nds. keine Anwendung“.

2.7.6
Im Erläuterungstext des Kontos 7431 „Geschäftsauszahlungen“ wurden Zuordungsbeispiele eingefügt.

2.7.7
Unterhalb der Kontenart 748 „Besondere Auszahlungen“ wurden die Zahlendreher bei den Bezifferungen der Konten 7481 „Bußgelder“, 7482 „Säumniszuschläge“ und 7483 „Auszahlungen aus der Inanspruchnahme von Gewährverträgen und Bürgschaften“ korrigiert.


2.7.8
Das Konto 7593 erhielt die neue Bezeichnung „Auszahlungen für die Ablösung von Dauerlasten“. Das Konto wurde verbindlich festgelegt.

2.7.9
Die Bezeichnung der Kontenart 783 wurde geändert in „Auszahlungen für den Erwerb von beweglichen Vermögensgegenständen“. In den Bezeichnungen der Konten 7831, 78311 und 78312 wurde das Wort „beweglichen“ vor „Vermögensgegenständen“ eingefügt.

2.7.10
Das Konto 7833 „Auszahlungen für die Ablösung von Dauerlasten“ wurde gestrichen.

2.7.11
Unterhalb der Kontenart 791 „Auszahlungen zur Tilgung von Anleihen“ wurde bei den Kontonummern die 4. Stelle durch die Ziffer 7 ersetzt.


2.7.12
Unterhalb der Kontenart 794 „Tilgung von sonstigen Wertpapierschulden“ wurde bei den Kontonummern die 4. Stelle durch die Ziffer 7 ersetzt.
3.
Die Übersicht zur Bereichsabgrenzung zum Kontenrahmen in Niedersachsen wurde wie folgt geändert:

3.1
Die Bereichsabgrenzung C wurde wie folgt geändert:

3.1.1
Die Zeitraumangaben der Laufzeiten wurden korrigiert.

3.1.2
Die Angaben zu den entsprechenden Einzahlungs- und Auszahlungskonten unterhalb des Hinweises „Bei Doppik“ wurden korrigiert.
4.
Die verbindlichen Zuordnungsvorschriften zur neuen Bereichsabgrenzung wurden wie folgt geändert:

4.1
Die Bereichsabgrenzung C wurde wie folgt geändert:


4.1.1
Die Zeitraumangaben der Laufzeiten wurden korrigiert.

5. 
Die verbindlichen Zuordnungsvorschriften zum Produktrahmen Niedersachsen wurden wie folgt geändert:


5.1
Der Produktbereich 11 „Innere Verwaltung“ wurde wie folgt geändert:


5.1.1
Im Erläuterungstext der Produktgruppe 111 „Verwaltungssteuerung und –service“ wurde unter dem Gliederungspunkt „Finanzverwaltung“ ein weiteres Zuordnungsbeispiel eingefügt.

5.2
Der Produktbereich 12 „Sicherheit und Ordnung“ wurde wie folgt geändert:

5.2.1
Bei der Produktgruppe 122 „Ordnungsangelegenheiten“ wurde ein zusätzlicher Hinweis auf den entsprechenden kameralen Abschnitt eingefügt.

5.3
Der Produktbereich 21-24 „Schulträgeraufgaben“ wurde wie folgt geändert:


5.3.1
Unterhalb des Erläuterungstextes der Produktgruppe 218 „Gesamtschulen“ wurde ein weiteres Zuordnungsbeispiel eingefügt.

5.4
Der Produktbereich 31-35 „Soziale Hilfen“ wurde wie folgt geändert:


5.4.1
Unterhalb des empfohlenen Produktes 31161 „Leistungen der Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung“ erhielt das Produkt 311611 die neue Bezeichnung „Laufende Leistungen der Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung“. Außerdem wurde das Produkt 311612 „Einmalige Leistungen der Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung“ neu eingerichtet.

5.4.2
Unterhalb der Produktgruppe 313 „Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz“ wurde ein Erläuterungstext eingefügt.

5.5
Der Produktbereich 36 „Kinder-, Jugend- und Familienhilfe“ wurde wie folgt geändert:

5.5.1
Im Erläuterungstext des empfohlenen Produkts 3675 „Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungsstellen“ wurde ein Zuordnungsbeispiel eingefügt.

5.6.
Der Produktbereich 52 „Bauen und Wohnen“ wurde wie folgt geändert:


5.6.1
Unterhalb des Erläuterungstextes der Produktgruppe 521 „Bau- und Grundstücksordnung“ wurde ein Zuordnungsbeispiel eingefügt. 


5.7
Der Produktbereich 57 „Wirtschaft und Tourismus“ wurde wie folgt geändert:


5.7.1
Bei der Produktgruppe 571 „Wirtschaftsförderung“ wurden zwei Zuordnungshinweise und ein Hinweis auf die kamerale Zuordnung eingefügt. 

5.8
Der Produktbereich 61 „Allgemeine Finanzwirtschaft“ wurde wie folgt geändert:

5.8.1
Unterhalb des Erläuterungstextes der Produktgruppe 611 „Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen“ wurde ein weiteres Zuordnungsbeispiel eingefügt.

5.8.2
Die Produktgruppe 613 „Abwicklung der Vorjahre“ wurde ausgegraut und erhielt den Hinweis „in Niedersachsen keine Anwendung“.
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